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ZZ2 Zusatz zu den Wasser -Trossen

Zusatz
Zu den Wasser-Tropfen.

Im H. Th . x. n6 . Jrd . Verg.

Herr , in deinem Licht scher; wir das Licht.
Pf . z6,i6.

jüngst hatt ich frühe das Gedicht, von eines Tropfen
reinem Wesen,

Und dem in ihm geprägten Glanz, nicht solcher Eindruck nach¬
gelesen;

Ich fand zugleich, indem die Sonne die falben Schatten langst
vertrieben,

Daß , von dem meist verschwundnen Thau , noch hier und
dort ein Tröpfchen blieben.

Vor andern fiel ein klarer Tropfen, an eines Tulpen Lau¬
bes Spitzen,

Der von besondrer Größe war, und ganz erfüllt mit bunten
Blitzen,

Durchstralet von dem Sonnenlicht, ' -^ ' ' /
Recht wie ein Stern der ersten Größe, voll Glanz und Glüht,

< mir ins Gesicht.
Es ward dieß rein -und bunte Funkeln, nicht bloß allein

der Augen Ziel,
Ich spürte, wie durchs Körpers Aug es in mein Seelen-Auge fiel.
§ch dachte: Welch ein großes Wunder! da nicht allein der

Sonnen Bild
Sieh in der kleinen Ründe zeigt; nein,daß derTropfen auch erfüllt,
Mit ihren Farben, Licht und Kräften, wie solches nicht zu

leugnen steht.
Bey



Anhang zu den Wasser -Tropfen . 95z
Bey diesem, von der Sonnen Schein,

Durchstralt -und angefüllten Tropfen, fiel ungefähr mir et¬
was ein,

Daß , wenn man es mit Ernst erwegt, vielleicht noch etwas
weiter geht.

Ich habe mehr, als tausendmal, die nicht zu fassend' Eigen¬
schaft,

Das uncrforschliche Geheimniß, die überall verborgne Kraft,
So in dem Samen steckt, erwogen; doch fand ich lauter

Dunkelheit.
Umnebelt war und blieb mir alles ; nicht die geringste Deut¬

lichkeit
Verspürte mein geschwächter Geist. Jetzt,beucht mich, shüret

mein Gesicht,
In dicjem angestraltenTropfcn,vom dunkeln Samen etwasLicht.

So wie des Wassers runde Theile vom Licht erleuchtet
und durchstralt,

Erwärmet und gefärbet werden:
So scheinen auch nicht minder Theile, von der dazu formikten

Erden,
Im Samen gleicher weise fähig, von einem nicht sichtbaren

Schein,
Durchdrungen,'fruchtbar, reg, erwärmet, entzündet und belebt

zu seyn.
Wie nun der Sonnen Feur und Licht, aus Gott , der Sonnen

Sonne , quillet,
Und unserm Auge sichtbar ist: So beucht mich, kann man billig

Messen,
Daß aus der Gottheit mehre Kräfte, sind sie den Augen gleich

verhüllet,
Nicht nur in Samen , überall, in nie erschöpfter Fülle fliesten.

Br .vi.TH. Z Dank-
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